
Besprechungen
Sprache gibt es keine knappe Zusammenfas- ast Seiten 81N! der sowjétischen Repara-
SUNS des Wesentlichen. KEine solche Jlegt NunNn-
mehr e1in merikanischer Ordensbruder VOo

tionspolitik gewidmet, iınem der dunkel-
sten un:' zugleich empörendsten Kapitel der

Pesch VOT, die als wirklich wohlgelungen be- Nachkriegszeit. Die folgerichtig be-zeichnet werden muß Nur gegenüber dem triebene Bolschewisierung der Zone wird 3  S]
Versuch; Pesch /AxR Vorläufer der heute ın der Planwirtschaft, der ‘Verstaatlichung al-
USA verbreiteten welfare-economics — ler grölßseren Betriebe, den Arbeitsbedingun-chen, sind Bedenken anzumelden, wäas uch DCNH und der Lebenshaltung der Bevölkerun

Briefs ın Social Order bereits BC- ersichtlich. Abschließend berichtet der Ver-
tan hat. Sechr dankenswert ist das mıt grÖß- fasser ber die Beziehungen der Sowjetzone
tier Sorgfalt zusammengetmgene Verzeich- Westdeutschland un: den Ostblock-
n1ıs der äaußerst zahlreichen Veröttentli- taaten Der ETZWUNSENEC politische und
chungen Peschs, das 10 Druckseiten Tüllt; wirtschaftliche Abstieg einNes ehemals blü-
der e1 entliche VWert der Arbeit ber liegt henden Landes stellt DUr den äaußeren Rah-
iın der laren Herausarbeitung der tragenden IN  — seiner gelstigen und moralischen Ver-
Systemgedanken. wüstung dar, ber die h  1eT Treilich 1U —-

Bei Pesch tührt die Anwendung der soli- nıg oder nichts gesagt ist. alk
daristischen Sozlalphilosophie aut die Wirt-
schaft ZU Theorie der Dolkswirtschaft als Jahn, Hans Edgar: ertrauen Verant-
der Wirtschaft des staatlich geeinten Volkes. woriung Mitarbeit. (432 S ber-
Um interessanter ıst der Versuch, S16 aut Jahnstein/Rhein 1953., Kritz Nohr Söhne.
die Weltwirtschaft übertragen. In der Brosch. 14,—
'Tat Pesch hatte se1in System ausgebaut Anlaf un! Ziel des Werkes VO|  an Jahn liegen
der eıt der einschichtigen Souveränität der ın der Gefahr der Vermassung. S  16 sind mıt
Nationalstaaten; inzwischen ber ächert die Tolgenden Sätzen us dem einleitenden Ka-
ouveränität sich mehrschichtig aut und pltel klar umschrieben: ‚„Die weit fortge-
stellen S1C. daher viele Fragen NECU } mit schrittene und täglich weıter sich gre1l-
ihnen SEeTIz Fleck S1C. auseinander. In Kın- fende Verkollektivierung ist ZUC unmittel-
zeliragen ma INa  — anders denken; ist aren Lebensgefahr für jedermann >  Ur+
insbes. die VON Röpke übernommene „Sub- den!'  c. und ‚‚Aus der Verpflichtung des e1n-
theologie*‘ Brieis) der „unsichtbaren zeinen gegenüber dem Nächsten erwächst
Hand**® (Vorwort, O) für unNns gleich Nanll- für die Gemeinschaft die hohe sittliche Bin-
nehmbar W1€6 die mıit demselben Röpke ab- dung aller die unzerstörbaren un ewlgen
gelehnte „Quantenmechanik“®”., Im ANZEN Werte echten Menschentums‘®. (S. 11 In
ber weist Fleck überzeugend nach, da{fß un: diesem Sinne trıtt der Verfasser eın tür £e1INe
ın welchen VO  — der Sache her gegebenen planmäßige Meinungsbildung und Meinungs-
TeENzeEN das Weiterschreiten Vo der Volks-
wirtschaft ZU Weltwirtschaft 1m Sinne des

pflege, wobel die amerıkanische Me-
thode der „public relations“® anknüpft, w as

Pesch’schen Solidarismus liegt. So bedeutet mıiıt „Vertrauenswerbung aut dem Gebiet
sSseinNe Arbeit 1n e wertvolle Bereicherung uUull- der Politik‘® übersetzt. Zu diesem
SC Erkenntnis. Zweck mu „„E1INe Jebendige Verbindung

Nell-Breuning zwischen dem Bürger und den für ih; und
se1ne Belange arbeitenden staatlichen Kın-

Nettl, '"eter Die deutsche Sowjet-
verschieden ist ber diese Korm der Ver-
richtungen bestehen“ (5. 63 Grundsätzlich

üo1N«6 hbıs heute. Politik, Wirtschaft, (Ge-
sellschaftt. (376 5 Frankfurt . M 1953 trauenswerbung Vo  — der Propaganda tota-
Frankfurter Heifte Ln DA 18,— . iıtärer Staaten. 95  16 Diktatur spricht die

Die Originalausgabe dieses umfassenden Massen Die Demokratie mu{fß, wenNnn 816
Bestand haben will, den einzelnen Men-Nachschlagewerkes ber die Sowjetzone War
schen ansprechen“ (Sursprünglich englisch erschienen un wurde

mıiıt ein1gen Krgänzungen ins Deutsche über- Die Erfahrungs- un: Meinungsbildüng
SeLZT, weil uNs tatsächlich iıne allseitige ber erfolgt ın Gruppen, die sich VoO  — selbst
Berichterstattung bisher fehlte. Gerade bilden. ‚„„Die public relations Aufgabe ist C
den ersten Jahren nach dem Zusammen- den Menschen iın diesen seinen Gruppen
bruch standen dem englischen Vertasser In- erreichen. Das geschieht, indem WIT ın 816

hineingehen, der aber, indem WITL Menschenformationsmöglichkeiten ZUC Verfügung, die
einem eutschen unzugänglich Aaus diesen Gruppen ZULC Mitarbeit heranzle-
konnte die Zustände bel der sowjetischen hen Es kann uch der Weg der Gru
Besetzung W16€6 uch die politische Entwick- neubildung beschritten werden“‘® S 806)
lung Vo  — 1945 ab 7ziemlich lückenlos schil- hne Zweifel ist das Ideal politischer Men-
dern. Es folgen Einzelabschnitte ber die schenführung, das Jahn aufstellt, grundsätz-
Verwaltung und Reglerung der Zone, über lich richtig. In der Praxıs WIT:! freilich die
das ‚eld- un: Kreditwesen, ber Löhne un Schwierigkeit auftreten, allseitig ehrli-

her Sachlichkeit festzuhalten und €e1n Ab-Preise, Industrieproduktion, Landwirtschafit,
Transportwesen, Beschäftigungsstand, Be- gleiten tendenziöse Parteilichkeit VeI’-

schaffung und Verteilung der Arbeitskräfte. hüten.
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sprechung
In seinem größeren eil ist das Werk zelnen Fragen biete}:. Als Grundriß ist dasJahns —A  eın überaus wertvolles Nachschla C — bieten.

werk für alle Gruppen, die für dieMe  45e1l-
Werk wohl kai1{n M  ü  ber

Simmelnungsbildung „vorpolitischen Raum!'  CC érinl%tri.ne‚]ohannes: Die hre VO ott.Krage kommen. Wir finden hier ebenso die
politischen Forschungsinstitute dargestellt Band Von der Erkennbarkeit, VO:
W1€6 die zwischenstaatlichen Gesellschaften, Wesen un: von den Vollkommenheiten
die Soldatenbünde W1€e6 die Kuropaorganisa- Gottes (298 S Paderborn 1953, erdi-
tionen, die Amerikahäuser Ww16 die Volks- nand Schöningh. 14,80
hochschulen, die Verbände der Heimatver- 2. Band Von der göttlichen Trinität.
triebenen W1e  A die konfessionellen Jugendor- (237 S Paderborn 1954 11,80
ganısatiıonen, Zu diesen WIT" mitgeteilt, daß Die auf der thomistischen Lehre —

Sinne) autbauende Dogmatik zeichnetdie evangelischen mıiıt 920000 un: die ka-
tholischen mit 915 000 Jungen un Mädchen 81C. VOoOr allem durch ıne eingehende Dar-
S1C.  h die Waage halten. Dr. oth stellung der biblischen Gegebenheiten ber

den Namen Gottes un: (Iim Band) des
Dreifaltigkeitsgeheimnisses aus, Ein Anhangdes Bandes behandelt die philosophischenTheologie Gottesbeweise, VOTLT allem das Kausalprinzip.

Die Heilslehre der Kirche. Dokumente Interessant und wichtig dürfte 1m Zeitalter
der „Entmythologisierung“ der Anhang desVOoO  } Pius bis Piıus AIl 1344 S Frei- Bandes se1in, der aut Dreiheiten ın außer-burg/Schweiz 1953, Paulusverlag.

0,— christlichen Religionen eingeht un!: klar
Die VO|  — Anton Rohrbasser besorgte deutsche deren Unterschied ZUINH Dreifaltigkeitsdo
Ausgabe des VO.  - den beiden Dominikanern aufzeigt. Simme]l
attın und Lonus herausgegebenen Iranzösi-
schen Originals VO!  5 päpstlichen Dokumen- Diekamp,Franz: Katholische Dogmatik,.Band. (512 S Münster 1954, Aschen-ten ist eE1INe wertvolle Bereicherung jeder theo- dor{ff. Geb Z  ,logischen Bibliothek Die Dokumente sind Die Vorzüge des Diekampschen Lehrbuchesnicht zeitlich, sondern systematisch geordnet, der Dogmatik, dessen VO  - Klaudius Jüssenun sieben Büchern Der Heilige Geist,
Jesus Christus, Marla, Mutter Christi und der neubearbeitete un Auflage des

3. Bandes die Sakramente hier VOT-Kirche, Die Kirche Jesu Christi, Das über-
natürliche Leben, Die christlichen Lebens- liegt, sind bekannt. Klare begriffliche Un-
stände, Die Vorbilder. Jeder Urkunde geht terscheidung und durchsichtige Darstellungzeichnen uch diesen Band 1n SEINET Neu«-1nNe eingehende Disposition vVoraäaus, da{fß bearbeitung AQUS, der 81C. 1903808  - ın eiNıgENder Gedankengang leicht verfolgt werden Punkten, ın der Frage der Mysterientheolo-kann. Randnummern erleichtern die Benüt- g16 un: ın der Frage VO.  - Kontritionismus
zung e1iNes O2seitigen Registers, das miıt S1O- und Attritionismus VO:|  > Diekam unterschei-Ber Sorgfalt angelegt ist. ist das Werk det. immeleın eindrucksvollhles Zeugnis VO: Wirken
des ordentlichen Lehramtes der Kirche.
Dem Prediger wird das Werk willkommene Scheeben, Matthias Joseßh: Handbuch der

WKüänftes
Dienste eisten. Simmeael Katholischen Dogmatik.Buch Erlösungslehre. KErster Halbband.

(426 S Freiburg 1954, Herder. Geb.
Ött, Ludwi Grundriß der Dogmatik.

(584 S Freiburg 1932, Herder. Ge Die bisher deutschen Sprachgebiet _d2,— . erreichte Meisterschaft Scheebens theo-
Der Grundriß des Kichstätter Dogmatikers logischer Tiefe, Klarheit der Darstellungtrıtt die Stelle des Bartmannschen rund- un Wärme der Sprache bestätigt uch die-
r1SSES, übertrifft diesen jedoch Gründ-

den arl Feckes bearbeitet und ın der An-
SCT NEUC Band der Scheebenausgabe,lıchkeit, klarer Darstellung ULnN: sauberer

Gliederung. Hervorgewachsen Aaus Vorlesun- gabe der Bibliographie auf den neuesten
SCH, bietet VOT allem ıne positive Dar- Stand gebracht hat. Die verhältnismäßig g-stellun der Lehre der Kirche, während auf rıngen Anschaffungskosten dieser Ausgabe!1nNne eologische Durchdringung des Of- der Werke Scheebens ermöglichen jedemtenbarungsinhaltes bewußt verzichtet wird Theologen, sich unmittelbar VO!]  _ jenem GeistBei einem Grundriß kann das natürlich nicht der Theologie ansprechen Jassen, der VOIL
anders Se1N. Immerhin regt der Verfasser Anfang 91 die besten uUNsSeTrecr Theologen Cuch die theologische Vertiefung insofern ührt und geleitet nat der Geist der Ehr-
a als 1N€ reiche, auf den neuesten furcht VOT der Überlieferung.Stand gebrachte Bibliographie den e1IN- Simmel
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